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Vorwort zur 14. Auflage

Vollstreckungsrecht gilt als spröde Materie, als Spezialfach für einige wenige 
Rechtsanwälte und die in den Vollstreckungsgerichten tätigen Rechtspfleger. 
Der „Anfänger“, der sich erstmals mit dem Vollstreckungsrecht befasst, gewinnt 
nicht selten den Eindruck, dass selbst eventuell schon bestehendes juristisches 
Vorwissen ihm hier nicht viel weiterhilft.

Dieser Eindruck täuscht. Der Unterschied zu manch anderem Rechtsgebiet 
mag vielmehr darin begründet sein, dass im Vollstreckungsrecht, bei Lichte 
betrachtet, „das pure Leben tobt“. Hier entscheidet sich die Frage, was ein wo-
möglich mit höchster juristischer/anwaltlicher Kunst erstrittener Vollstreckungs-
titel wirklich „wert“ ist. Man mag vielleicht Recht haben, man mag sicherlich 
Recht bekommen haben, aber bekommt man auch wirklich sein Geld? Das 
bedeutet, dass in der Zwangsvollstreckung tatsächliche Vorfragen (wie zB die 
Notwendigkeit, belastbare Informationen über den Schuldner und über – anderen 
Gläubigern womöglich unbekannten – Vollstreckungsmöglichkeiten zu haben) 
gleichberechtigt neben den rechtlichen Fragen stehen. 

Wenn man sich den Blick nicht von den juristischen Theorien verstellen lässt 
(„Was ist das Wesen der Verstrickung?“), lernt man das Vollstreckungsrecht 
außerdem von einer ganz anderen Seite kennen: Nirgendwo sonst kann man 
das Prinzip von Checks and Balances, das alle Rechtssysteme wesentlich mit-
bestimmt, besser studieren als hier. Außerdem entwickelt man einen guten Blick 
für Kosten und Nutzen und die gegenläufigen Interessen von Gläubiger und 
Schuldner. All das ist eine gute Schulung für das taktische Denken, auf das es in 
allen rechtlichen Arbeitsfeldern ankommt.

Da in weiten Bereichen des Vollstreckungsrechts kein Anwaltszwang herrscht, 
befassen sich viele Nichtjuristen damit. Auch und vor allem für diesen Leserkreis 
ist der vorliegende Leitfaden bestimmt. Dessen 1. Auflage hat Prof. Dr. Heussen 
vor über 40 Jahren aus Unterrichtsmaterial und Anweisungen für die Auszubil-
denden in seiner Anwaltskanzlei geschrieben. Grund dafür war die Erkenntnis, 
dass das übliche Ausbildungsmaterial an den Berufsschulen zu wenig Einblick 
in die tägliche Praxis bietet, und zwar vielleicht deshalb, weil diese Praxis sehr 
davon abhängt, wer der typische Gläubiger und wer der typische Schuldner ist. 
Die Inkassoabteilung eines Stromkonzerns vollstreckt anders als ein Anwalt 
gegen einen säumigen Miterben.

In der vorliegenden Auflage wurden

• die Reform des Pfändungsschutzkontos,
• das Gerichtsvollzieherschutzgesetz,
• die Änderungen der Zwangsvollstreckungsformulare durch die neue ZVFV,
• die neueren Entwicklungen beim Elektronischen Rechtsverkehr, und
• die Auswirkungen diverser Krisen (COVID-19, Energiekrise, Inflation) auf 

die Zwangsvollstreckung 

berücksichtigt, sowie

• die wichtigsten neuen Urteile vor allem des BGH zur Zwangsvollstreckung 
eingefügt und
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• die taktischen Hinweise an vielen Stellen überarbeitet.

Im Stile des Begründers dieses Werkes, Prof. Dr. Heussen, habe ich mich wie 
in den Vorauflagen bemüht, die Dinge so einfach und anschaulich wie möglich 
darzustellen, denn mit den anderen ausgezeichneten Büchern zur Zwangsvollstre-
ckung, die sich an den erfahrenen Leser richten, soll dieses Buch bewusst nicht 
konkurrieren. Unseren Lesern, den Auszubildenden, den jungen Sachbearbeitern
in Inkassounternehmen, Rechtsabteilungen, Banken und Versicherungen fehlt 
diese Erfahrung noch. Auch Referendare und junge Anwälte werden manchen 
Tipp finden, der in wissenschaftlichen Büchern keinen Platz hat. Dieses Buch 
vermittelt Basiswissen.

Die Darstellung in diesem Werk verzichtet zur besseren Lesbarkeit auf eine 
Differenzierung nach Geschlechtern, will aber mit der Verwendung des generi-
schen Maskulinum Personen jeglichen Geschlechts einbeziehen.

München, im Juli 2023 Maximilian Damm
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